
Shikoku  21.09.13 – 20.11.13 

60 Tage von Tokushima über 88 Tempel bis Tokushima  

Durchschnitt 20 km/Tag 

Anne und Christoph Egger-Büssing, Ingolstadt 

Seitenzahlen beziehen sich auf das uns unentbehrlich erscheinende Buch „Shikoku Japan 88 Route Guide“, 3. Auflage von Mai 2013 

 

 M. Ishida  sehr gut 3 rechts  

 Hotel Oike  sehr gut 4 rechts 

 Sudachi-kan  schlicht, aber sehr freundlich 5 links 

 Kadoya Ryokan  in Ordnung 6 links 

 M. Chiba  in Ordnung 8-b 

 Kaneko-ya  in Ordnung 9-a links 

 Sakaguchi-ya  sehr gut, empfehlenswert 10 rechts 

 Sazanka  sehr gut, empfehlenswert 11 links 

 Azuma   nicht empfehlenswert, Wirtin ist mental auffällig   14 oben links 

 Harurutei  sehr gut 14 unten rechts, linkes Feld  

 Lodge Ozaki  sehr gut, Internet 15-b 

 Misaki Hotel  sehr gut, altes originales Seehotel 15-b rechts unten 

 Kurakukan Sakan sehr gut, renoviertes antikes japanisches Haus 16 oben links 

 M. Kinsho  in Ordnung, schlicht, nette Leute 18 rechts    

 Tamai Hotel  gutes Business Hotel 19 unten links 

 Marukome Ryokan in Ordnung 21 rechts 

 Hotel CHRES  sehr gut 22 links und/oder 23 rechts 

 Kochi-ya  in Ordnung 24 links und/oder 25 rechts 

 Shiraishi-ya  in Ordnung 26 links  

 Kokumin Shukusha Tosa   sehr gut, Internet   27 rechts 

 Hikari   gut, sehr nette Leute, Internet 28-a 



 Mima Ryokan  sehr gut 29-b 

 Uchida-ya  sehr gut 30-b 

 West Nest Garden Tosa  sehr gut, Internet 31 rechts 

 Kumomo  sehr gut, sehr nette Leute 33 links   zwei Übernachtungen 

 Hotel Hatto  in Ordnung, üppiges Essen 33 rechts oben 

 Kuro-usagi  sehr gut, sehr nette Leute 34 rechts oben /35 rechts unten 

 Yone-ya Ryokan sehr gut, sehr nette Leute 36 links unten   

 Yamashiro-ya Ryokan in Ordnung, Internet  37 rechts 

 Myoshi Ryokan  in Ordnung   38-b  

 M. Toube-ya  schlicht, sehr nette Leute 40-b 

 Uwa Park  gutes Business Hotel, Internet 42-a 

 Ozu Plaza  gutes Business Hotel, Internet 42-b 

 Ose-no-yakata  wunderbares Haus, gehörte Kenzaburo Oe (Nobelpreis), kein Essen 

43 rechts  

 Omogo Ryokan  in Ordnung 44 rechts unten 

 Chochin-ya  grosse Pilgerherberge, sehr gut, Pilgerladen 46 links 

 Sen Guest House gut, Backpacker-Atmosphäre, Internet, kein Essen   48 rechts 

 Ota-ya Ryokan  in Ordnung, schlicht 50-a 

 Shofuku Ryokan in Ordnung, nette Leute, alt und mit Charme 51 rechts 

 Yunosato Komachi Spa Pilgerherberge grösserer Art, mit Onsen, gut 53-b 

 B.R. Komatsu  in Ordnung, schlicht 53-b/54-a 

 Business Hotel Misora gut, aber nur Frühstück  55 rechts 

 B.R. Rondon-so  schlicht, keine Mahlzeiten 58 links 

 M. Okada  alternativlos, altes Haus, sehr nette Leute 59 rechts unten 

 M. Aozora  sehr gut, sehr nette Leute, sehr empfehlenswert  59 rechts oben 

 Ichifuji Ryokan  sehr gut, sehr nette Leute, klassisch japanisch 61 rechts 

 Yamamoto-ya Ryokan sehr gut, sehr nette Leute 63 rechts 



 Kawakume Ryokan gut, sehr nette Leute 65 links Mitte 

 Ebisu-ya  schlicht, aber nette Leute 66 rechts/67 links 

 Seto Kokumin Ryokan   gut 67 links 

 Momotaro Ryokan  sehr gut, exclusiv, ausgezeichnetes  Essen   69 rechts 

 Nagaoji    in Ordnung 71-b 

 Yasokubo   gut, alternativlos 72 rechts 

 

 

 Bei Zwischenaufenthalt in Tokushima:  Hotel Avanti, preiswert, schlicht, in Ordnung 

 Unbedingt bei allen Unterkünften vorher telefonisch anmelden! Am besten zwei bis drei Tage 

vorher. Besonders dort, wo wenig bis keine Alternativen zur Verfügung stehen und/oder zweimal 

übernachtet werden soll. 

 Rechtzeitig in der Unterkunft erscheinen, damit alle Gäste vor dem Abendessen um 18.00 Uhr 

das ofuro (Bad) sowie Waschmaschine (sentaki) benutzen können, häufig teilt die Wirtin die 

Termine zu.   

 Sehr gut auf Schlangen achten (insbesondere nach kalten und/oder regnerischen Zeiten auf 

sonnigen (Fels)plätzen, auch im Stadtgebiet (spezielle eigene Erfahrungen) 

 Warnung vor M.Shikoku, 49 rechts. Zwei mündliche Berichte von Pilgern, die betrogen und/oder 

bedrängt wurden! 

 Vorher planen und Wasservorrat mitnehmen (Konbini, Vending Machine) 

 Markierung fast durchgehend gut, Probleme am ehesten bei Stadtbeginn Kochi und innerhalb 

Uwajima 

 Reflektoren am Rucksack: gut für Tunnels 

 Gutes und dichtes Netz an Konbinis (z.B. Lawson, Family Mart, Circle K): echte Hilfe in allen 

Lebenslagen von der Toilette bis zum ATM (allerdings nicht immer europäische Karten!!) 

 Bargeld ist sehr wichtig! Minshukus und Ryokans akzeptieren nichts anderes. Rechtzeitig bei den 

vielen Post-Offices ausreichend besorgen, dabei Öffnungszeiten gut im Auge haben! Europäische 

Kreditkarten fast nur bei der Post einsetzbar. 

 Wenn möglich, zwei verschiedene Herausgeber von Kreditkarten verwenden, insbes. MasterCard 

versetzt die Kunden manchmal durch Nicht-Akzeptieren in Schrecken. 

 Unserer Erfahrung erhöhen basale Japanisch-Kenntnisse die Pilger-Qualität gewaltig. 

Kontakt bei Fragen: christoph@egger-buessing.net 


